
Intelligenz - Matt zur Naibacher UeitUM
A'.?- 49.

DsttnsrstaI den 24̂  UMi l i8Zg.

Uermischte Verlautbarungen.
Z. 456. ( i ) E d i c t .

Vom Bejirksgenchte der k. f. StaatsherrjHaft
LaH wird hiemll allgemein tund gemacht: Man
hade über Ansuchen teS Ierni Wesscch, von D t .
benech, gegen Ignaz Kotel von Laische, tie exê
eutwe Velfikigetung, rer dem lehtern gehörigen,
derStaatshertschaft Lack. »ub Nid. Nr. 475, di«'
nenden, gerichtlich auf 700 ft. gefchählen Hübe, 5ub
Haus» Nr. u, zu Lmsche, wegen aus dtm rrnth,
schaftsamtNchen Vergleiche von ,9. November
;825, schulrigen g5 fi. dewiNiget, und hiezu drey
Heilbiethungstagsahungen, und zwür auf den ,9.
M a y , 19. Juno, und 19. July d. I . , jedesmcchl
Vormittags Von Z Uhr bis i l Uhr, in ^oco der
Hude mit dem Beyfaye anberaumt, dah, rrenn
die zu versteigernde Realität N7eler bey ter erfien
«och zweoten Perstelgernng üder odee um den
Vchähwsrth an Mann gebrackt werden tonnte,
selbe bey der dritten auch unter tem Ausrufs^
prelfe werte hintangegeben werden. Wozu die
Kauflustigen mit dem Beyfahe zu erscheinen ver»
geladen werden, daß die Licitationsdedingnisse,
so wie die Beschreibung der Realität in bissiger
Gerichtskanzley »ur Omsich^ dereils erliegen.

Lack den ,6. ApiN ̂ 28 .

Z. M ' (') Nr. 1H7.
Fe i l b i e t hungs . Edict .

Von dem Bezirksgerichte Weissenfelö zu Kro«
nau, wird hiemit allgemein bekannt gemacht: Es
sey über daö Resssumirungsgefuch des Herrn Alsys
Rasinger/ noinine^des Georg Kremser, 6s pra?>
zenww 9. Iedruar l. I . / .Nr . »17, wegen schul-
digen 46 ft. c. 2. c., di? neuerliche Feilbiettzung der
de^i Andreas Wort! gehörigen, gemauerten, feft
neden der Sommerzial-Straße zu Würzen liegen«
den, der Herrfchaft Weissenfels, zub Ulb. Nr.
646, zinsbaren, gerichtlich auf l8o fl. M . M ,
geschätzten, sogenannten Wagnerkaifche, sammt
Hausgarten, auf den ,3. März, 10. Apri l, und
lo. Way d. I . , jedesmahl um 9 Uhr Vslnnt.
tagö.im Orte der ReaMät mit dem Beosahe be.
mmmt worden, daß, rrenn diefö Reülitäl bey
der ersten oder zweiten FellbiethnngK. Tagsahung
um oder ü«er den Schähungswerth nickt ange.
wacht weiden soNte, deî  der dritten Persteigerung
auch unter dem Schätzungswerths hintangegeben
werden würde, r̂vozu Kauflustige mit dem An«
hange vorgeladen werden, daß sie dis Licitations.
bedingnisse in hieroittiger AmManzley zu den ge»
wohnlichen Aausstunden einsehen tonnen.

Krsnau den zs. Fehluar »826.

A n m e r k u n g . Bey der zweyten Feililsthung
haben sich keine Kaußufiigen gemeldet.

3- ^ ^7 . ( ! ) E d i c t . N r . 56^3.'
z. Vom Bezirksgerichte Echneebcrg wird h l l -
mit bekannt gemacht: Es sev auf Vmschrntkn des
Anton Sgonz , wlder Mat f ias und Anton
Krafchoutz, m die Fellbmhung der, demketz-
teren gehörigen, mtt Pfandrecht belegten, lm
sxecutlsnswcge auf 270 st. geschützten, der
Herrschaft Schneeberg dienstbaren, m Mettu-
lä gelegenen Achtelhubk/ dann der auf 63 fi«
55 kr. geschätzten Fahrnisse/ mtt bezuksgericht'
llchem Beschelde vom Zo. April , 8 2 8 , Zahl
i64Z/ wegen schultzigen 16 2)3 Ducaten c . , ,
e. , über Abschlag des/ von dem Mttfchuldner
Andreas Schrey erlegten drttten Theiles hie-
von gtsvllNget, und sepen zu diesem Ende drey
Verfttlgerungs - Tagsatzungen, auf den iZ .
M a y , H. I u n p , und 12. Ju ly , 828 , jedess
mahl Normtttags für die Realnät, und Nach«
mlttags für die Fährnisse zu den gewöhnlichen
klcttanonsstunden im Orte dsr Realität zu
Metulle mit dem Alihange anberaumt worden,
baß, wenn dlese Realuat und Fahrmsse we-
der bey der ersten noch zweyten Versteigerung
u « oder über tzen Schätzungswerch an M a n n
gebracht werben könnten, solchs bey der drite
ten Fettbttihung auch unter demselben hint ,
angegeben werden sollen.

Bez. Gericht Schneeberg am i a . Apnl i8Z3.

Z. 453. ( t ) E d i c t . Nr. zog.
Bon dem Bezilksgerichte Haasberg rrird hle>

mit bekannt gemacht: Es stye in Folge Ansuchens
der Klrchzkrorftehung der Mlalkirche Zt.^rimi et
I'eli«3Nl zu Odloschch, 6e praesentnto 24. März
l. I " Nr. ^ ^ ^ ^ ^.^ ̂ e^zye Versteigerung der,
dem Thomas Krainz, von Grachovo, gehörige«,
der henschaft hacMerg, -ub Recnf. Nr. 707,
dienfidare, auf 646 st- 3" kr- gerichtllch geschay°
ten Haibhuhz, wegen schuldigen üo ft., nedft Hm-
sen und Unkosten, geiriMM worden.

Zu diesem Ende werden nun drey kmtansns.
Tagsayungen,un2 zwar die eiste auf den '9-Nao,
die zweyte aus den »9. Juno, und die drute ouf
den,»g. Zulv »62g, jedesmahl um 9 Uhr Müh !m
One Grachovo mlt ecm Bedeuten angeordnet,
daß, trenn die gedachte halbhude bey der ersten
od«r zweyten Licitation um die Sä'ätzung sder
darüder an Mann nicht gebracht rrerden könnte,
folche deo der dritten auch unter der Schätzung
hintangegeden rrerbcn soN»

Wocon Kauftustige durch Cticte, und die in»
tabu'.ui." - '-^er durch Rudliten verfiändiaer
srsrccN' ^
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I . 45?. (3) E d i c t. Nr. 41a.
Bsm Bezirksgerichte ReifniZ wird oem un»

wlffend ws befindlichen, fein Weid und seine Rea.
litäten treulos verlassenden Georg SchUz, sus
Schuschje, hiemit bekannt gemacht: Ueber Anfu<
chen feines Weibes sey ihm der Gregor H« ih , aus
Weikersdorf, als Curator üdec sei» gefammtes,
hierortiges Vermögen aufgestellt; er hade sich bin«
men Jahresfrist fc» gewiß nach Häufe zu feinem
verlassenen Weide zu stellen, oder von seinem
Aufenthalte Wiü-nfchaft zu geben, widrigens er
in alles Jenes, so sein Weib und der oddenann»
te Curator mit seinem Vermögen Verfügen wer.
den, aw einwilligend gehalten werden würde-

Fugleich tst zur Liqutdirung seines Passivstan»
des die Tagsahung auf den 16. May d. I . , Vor»
mittags um 9 Uhr, vor diesem Gerichts bestimmt,
zu welcher alle seine Gläubiger erscheinen zu wollen
«ingelaoen sind.

Bez. Gericht Reifnitz den 2Z. Februar 1628.

H. 433. (3) G d i c r. Nr. 647.
Bom Bezirksgerichte Reifnitz wird hiermit

allgemein kund gemacht: Es feo über sxscutwes
Einschreiten des Herrn Franz KeidisH, als Anna
Peinitfch'schen Verlaßcurator, in die öffentliche
Versteigerung der, dem Jacob Kafiainooltz, dem
Alten, vo'n Reifnih, eigenthümnchsn, im Markts
Meifnitz, sub Eons. Nr. 45, liebenden, der lobl.
Herrschaft Reifnitz dienstbaren Realitäten, sammt
Zugehör, wegen schuldigen 3 l st. 2a kr. M . M .
a. 5. 0., gewiNiget, und hiezu drey Telmine,
nähmlich der erste auf den 20. M a y , der zwey.
te auf den 27. Huns, und der dritte auf den 26.
July d. I . , jedesmahl Vormittags um 9 Uhr,
im Markte Reifnih mit dem Beysatze bestimmt
worden, daß, wenn ebengenannte Realität des
der ersten und zweyten Feilbiethungötagsatzung
um den Schätzungswerts pr. 6o5 ft. 40 kr. M- M .
oder darüber nicht an Mann gebracht werden foN-
t s , bey der dritten auch unter demselben hintan»
gegeben werden würde-

Bez. Gericht Reifnitz den g. April ;323. -

Z . ä3 i . (3) N r . 433.
U m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu
Münkendorf wird hiemit allgemem bekannt
gemacht: Es sevs auf Anlangen des Georg
Crjautz, von Gomilsko, Bezuk Osterwlß,
AMer - Kreises , als Primus Kazbitsch'schin
S2tzgläubig?rs in We Ausfertigung der Amor-
tifatwns - Edicts über den angeblich in Vers
lust gerathenen, und auf dem, dem Schuld-
ner Primus Kaibusch gehörig gewesenen,
nun aber von Blas Hotscheoer, als Meist-
biether erstandenen, im l. F. Markte Möt t -
n i g , mid Const. N r . i Q , gelegenen, dem
nämlichen Markte snd N r . 1 0 , dienstbaren
Hause sammt Garten, zu Gunsten des Caspar
Hriber von M ö t t n i g , zur Glcherstellung des
Kaufschlllingsbetrages pr. 400 ft. am 3. März
! S o 3 , mtahulirten Kau fs -und Verkaufs-

oertrages/ ääo. 26. Februar i 8 o 3 , gewilliget
worden. Es wird daher Jedermann, der aus
gedachter Urkunde, was immer für ein Recht
ansprechen zu können vermeinet, aufgefor-
dert/ solches binnen einem Jahre/ sechs W o ,
chen und drey Tagen, so gewiß hierorts an?
zumelden, wldrlgens dieselbe rückjichtlich der
hieraus fur Caspar Hriber begründeten Si?
cherstellung für nnrkungslos erklärt, und in
die Extabülation derselben gewilligt werden
würde. Münkendorf am 2. Apri l 1628.

^. ch36. (2) aä Nr. 22I.
VOM Bezirks^ Gerichte Thurn am hart in

Kram, wird bekannt gemacht : Es sey in Erle»
digung des am 26. Fer-ruHr »L26, Zahl 222,
von den Vrbey und Gläubigern des im Jahre
1824 verstorbenen Bartholomäus Adoutfch, gestell»
ten Ansuchens, in die öffentliche Veräußerung der,
von dem Lehtern hintetlassenen,. der Herrschaft
Ruckenftein dienstbaren Hude. zu Roßback, Urb.
Nr. 64 , des eden dahin untsrthämgen Weingar-
tens, m Altitschdexg. und der Fährnisse, hiebey ge»
tvMlget, und hiezu die erste Feildiethungstagsa»
HUNK auf den 28. März, die zweyte auf den
28. April > und oie dritte auf den 23. Mao d. I . ,
allemahl um »a Uhr Fluh im Orte Roßbach rnir
dem UnHange bestimmt worden, daß, wenn diese
Realnätsn und Fahrniise weder bey der ersten noch
zweyten Tagsayung um die gerichtliche Schätzung
oder darüber sollten an Grsteher gebracht werden,
diefslben beg der dritten auch unter der ^ckähung
dem Meistblechenden werben hintangegeben wer.-
den. D'.e Schätzung und Licititions - Nedingnisse
können m diöser^Kanzley emgefehen oder erhoben
werden.

Bez. Gericht T^urn am hart den 28. Feb. »828.
A n m e r k u n g : Da zu der, am 28. März 1828

abgehaltenen, ersten FeilbietdunMagsatzung
kein Kauftuftiger erschienen ist, so wird nun»
mehr zu, der, auf den 2g. April l. I . an-
geordneten, zweyten Tagsatzung geschritten
werden.

Z. 459. (3) E d i c t . Nr. 677.
Hon dem Bezirksgerichte Reifnitz wird hls«

mit allgemein kuno gemacht: GK seo über erecu«
twes Einschreiten des Jacob Stamfel , zu h r i b ,
in die öffentliche Versteigerung dcr, dem Thomas
Knaus, von Rethje, eigenthümlich gebörigen, der
löbl. Herrschaft Reifnw/^uK Urb. ?«!. 1224. dienst«
baren Realitäten, sammt Zugehör, wegen schuldi'
gen 5o fi. M . M . c. 5. c., gswilliget, und zur
Vornahme derselben drey Termine, nähmlich: der
erfis aus den ,g. M a y , der zweyte auf den 23.
I u n y , und der oritte auf den 26. I u l o . l . I - , ie«
desmahl Vormittags um 16 Uhr im O r « Rethze,
in yaawbach, mit dem Beyfütze bestimmt worden,
daß, wenn diese Realität dey der erstenund zwey.
ten Feilbietbungstagsahung um den Schahungs-
werth pr. 45o st. äa kr. M . M . , oder darüber nicht
an Mann gebracht werden M t e , solche bZy der
dritten auch unter demselben hmtangegeben wer-
den würde. ° -„

Bsz. Gericht Reifniß den i s . April »826.
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3 ^ H t2) E d i c t . N r . io56.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Radmannsdorf wird hlemit bekannt gemacht:
Es sey über das Gesuch des Jacob Steyrer,
'U Lalbach, gewesenen Besitzers des in der «Btadt
Radmannsdorf, unter H. Nr . i , liegenden
Hauses/ sammt An ^ und Zugehör, in dle Ein-
Zeitung der Amortisirung des, auf dem der
Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren Hause,
N r . i , in der Stadt Radmannsdorf, von
.Wenzel Leinhart, unterm 28. July 1772 aus-
gestellten, an Johann Georg Pesditsch lauten»
den, von diesem mittelst Cession, 6äo. 7.
März 3766, er inwb. 2. I uny 1786, an
Georg Pesdllsch junior übergegangenen Schuld-
briefes pr. 100 fi., dann des Urtheils, ääa.
Jo. Way 1768, el i n ^b . 17. I «ny 1788,
zwischen Georg Peßdttsch jnnioi-, und Wenzel
Lemhsrt über loo fi. Kapital und 3a ft. I n -
teressen und 2 fi. 48 kr. Gerichtskoften, ge-
williget worden. Daher werden alle Jene,
welche auf dlese Urkunden Ansprüche zu ma-
chen gedenken, erinnert, ihre Rechte darauf
binnen nnem Jahre und LZ Tagen, so ge-
wiß darzuthun, widrigens sie nach Verlauf
dieser Zeit nicht mehr gehört und diese Urkun-
den I-O5PDLNVS die darauf stehenden Intadu-
lations-Certificate für null und nichtig erklärt
werden würden.

Bezirks-Gericht Radmannödorf den 22.
September 1627.

U^Zt. (2)
V o r l a d u n g s . E d i c t .

Von der Bezirksobrigkeit Wipback, im Adels-
berger' Kreise, wird dem rekruürunMüchtigen
und unwissend wo befindlichen N u M e n , Anton
Wissiak von ,Sturia> haus- Nro. L5, und Mar»
tin Schigon vonLomme, Haus Nr. 2Z, erinnert,
binnen 4 Monaten sich um so gewisser bey dieser
Bezirksodrigkeit persönlich zu stellen, widrigens
sie nach Verlauf dieser Frist als Reklutirungs»
flüchtige behandelt werd,en würden.

Bez. Obrigkeit Wivbach am »ä- April 1828.

6. 4»o. (Ü) ,. " ^ r7 ' 622
Von dem k. k> Bez. Gerichte zu Taibach wild

hiemlt bekannt gemacht: GZ sey auf Ansuchen des
-Manm Ziegler, Vormund der rmnderjWrlgen Ger.
traud Ziegler, nun VLrehUcktenIakinfck. von U ^
math, in die executive FeUbiethüng, der dem Franz
Iakopitfch gehor,.gen, der Herrschaft Kaltenbrunn.
end Urb. .Nr.R03. dienstbaren, zu Malauaß, zuk
Oori^ Nr. »A, liegenden, auf isü^ft. chc» kr. ge-
nchtNW stöschähten halben hnbe, wegen schuldigen
200 ft, c. L. c., gewiNigN worden. Es werden
demnas) zu d5,len Pornahme die Tagsahungen auf
hen 6. Mao, '3. Juno. 6. Ju ly , jeßßKmHhl Bor-
mittags um 9 Uhr in der dießgerichtttchen Amts.
kanzley mit dem Anhange bestimmt, datz, falw
dle gedachte halbe Hude weder bey oer ersten noch
zweyten Tagfahung um den Schähungswerrh odek
darübsr angebracht werden konnts / dieselbe bey der

drttten auch unter der Schätzung Hintangegsben
rrusde. Hessen dle Kauflustig.« mit dem Antzan-
ge verständiget werden, daß sie die Schätzung und
d;e LlcUaNons. Bedmgnisse in der dießgenchtli-
chen Registratur einsehen tonnen.

K. K. Bsz. Gericht zu Laibach am 26. März
,828.

Z. 44l- (2) E d i c t . Nr. 94^.
Von dem Bezirksgench« der Herrschaft Wei«

xelberg wlro hiemit bekannt gemacht: Es sey über
Anlangen des Herrn Joseph Paulin, von Verba,
ze, in die Einleitung der Amoniskung der, von
dem Herrn Matthäus Barthlmä, und der Frau
Anna Barthlmä, gebornen Paul in, aus Herrn
Joseph Paulin, üvsr die, aus dem Abhandlungs»
vectraM vom 16. July 1621, herrührende Väter»
liche und brüderliche Erbschaft, pr. 55oo ft. M . M .
unterm 16. July 1621 ausgesteNten, und unterm
2g. September l82l / auf cie Ganzhube zuBlat«
m , öle haldhube sammt Wuthsckaftsgebäuden
zu Stlsindorf, und die .Wahl«, Stampf« und
Sägemühle zu Großlupp, dann unterm 5. Ns-
vemder 1621, auf die Haldhude zu Streindsrf/
unterm 27. November 162, /auf die 5̂ 6 Hübe zu
Streindorf, unterm 22. Jänner ,822, auf das
PasthäuK sammt übrigen Wohn« und Wirth»
fchaftsgebäuden, und eine Ganzhube zu Verbaze,
und endlich unterm 24. April »622, auf die Gült
Ganitschhof, und die dabey befindlichen 5 Rufii»
cal'Huben, intabulirtön und angeblich in Ver-
lust gerathenen Schuldverschreibung, gewilliget
worden. Es werden demnach alle Jene, die auf
gedachte Schuldverschreibung Ansprüche machen zu
können glauben, hiemit aufgefordert, diese ihrs
Ansprüche binnen einem Jahre, sechs Wochen und
drey Tagen, so gewiß darzuthun, als widngens
später N'.emand mehr gehört, diese Obligation aber
auf weiteres Anlangen für getödtet erklärt werden
würde.

Bez. Gericht Weixelberg am »4. Apnl 1828.

Z. 4Zo. (3)

A n k ü n d i g u n g .
D i e S a u e r b r u n n e n - u n d B a d e a n -

st a l t tn F e l l a c h b e t r e f f e n d .
Die Trink - , Bade - und Molkenkur bey

den fünf Mmeralbrunnen in Fellach, im
Bczn-ke Markt Ksppel, im Klagenfurter-Krels,
wird nut ! . May 0. I . wieder eröffnet. ^

Indezn dleß dle Umerzelchnete hzedurch zur
allgememen Kennmiß bringt, verbindet sie
damit dle Bttte an dle virchrUchen Gaue,
welche m der bevorstehenden Badezett die Cur^
anstalt besuchen wollen, derselben ihre Be-
stallungen für die Z>mmer? wo möglich, weni-
ge Tage von chrem Eintreffen in Fellach mit-
zutheilen, - «m dieselben nach Wunsch gehörig
zubereiten zu können.

Wie sich hur die beste. Luft mit den
fünf verschiedenen Mmeralbrunmn in ihrer
Vereinigung als Heilmittel von der 'gusge-
zeichnttsten Wirksamkeit aussprech-en,. und bep
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der Heilung obwaltender Krankheiten der Mens
schen/ als höchst wesentlich beurkunden, bes
darf keiner weltern Darstellung, da dzeß durch
das Gutachten des Herrn Gudermal - Raths
und Protomedlcus Schneditz,^ durch die Schrift
des Herrn Doctors und Professors Verbitz,
und endlich durch das bey der Anstalt befind-
liche, von denen Gästen niedergeschriebene
Protocoll der Erfahrungen allgemein bekannt
lstz es wird daher blos, bemerkt, daß dle
Anstalt durch die> S r . Excellenz dem^ Herrn
Landes-Gouverneur, Freyherrn von Hchmld-
burg, angchörigen neu errichteren Wohngedau-
de / und durch dle gcschmackool!en Oar:enaN''
lagen an Verschönerung bedeutend gewonnen
hat, und den verehrten Gasten schöne Dpas
ziergange darbiethet. ,

Wer sick in den Reitzen einer stets neuen/
auch den PftÄnzenkündtgen und Mmeralogen
reichen Dtoff darbiethenden N a t u r , die von
der Trink- und Badecuv erübrigte Ze»t hin-
durch zu ergötzen wünscht, darf sich auch in
dieser Hmsicht der rnchsten Aukbeute erfreuen.

Die unterzeichnete Elgenthümerinn selbst,
wird in diesem Jahre die Besorgung der Küche
übernehmen/ und alle Kräfte aufbiethen, 'um
durch eine Auswahl geschmackvoll zubereite-
ter Speisen und guter Weine, den W ü n -
schen der verehrllchLn Gäste zu entsprechen.

Die Betten, so wie du Bett ^ , Bade-
und Tafelwäsche 5 ist ganz neu bepgeschafft
worden.

Die Preise der Mineralwässer, der Ba-
der , der Kost und Wohnung für die in der
Anstalt wohnenden verehrten Herren Gaste
swd nahstchende:
Für eme volle Sauerhrunnsta-

sche, vervlcht^ . . . . — fi. 3 kr.
^ eine volle fre-mde- Sauer<

brunnfiasche, verplcht . — „ 5 „
„ eine verpackes Klste mit 25

Flaschen . . . . . 3 « 20 ^
^ eine verpackte fremde Kiste

mit 25 Flaschen . . . 1 „ Zo „
^ ein Glas Sauerbrunn mit

Aegenmolkm . . . . — « 3 «
^ ein Glas Limonade , ^ — » 4 ,§
^ ein Gtahtbad von Sauers

brunn mit Bademantel und
Leintuch . . , . . ^ . «- »5 gH 55

., ein gewärmtes Bad von Sau-
erbrunn mttBademäntelund

^ Leintuch « . . « . . — „ 24 ^
» ein großes Zimmer mit Eins

richtung und Lichts laglich — „ I 6 ,̂
,f em kleines Zimmer mit Eins

Achtung und ^chr, täglich — „ i5 „

Für eine Kammer mitEinrichtung
und Llcht, täglich-. . . — fi. 24 kr.

„ ein volles reines Bett . . — ,, l o „
„ ein volles ordinäres Bett . —- „ 6 „ .
„ ein Mtttageffen von 6 bls ?

Speisen . . . . . ' ' — „ 3o „
„ ein Abendessen. . . . — ^ 20 „
„ ^tüllgebühr für ein Pferd — „ I „
„ Wagensteiiung . . . . ^ ^ Z ^

Um die möglichste Billigkeit zu erzwecken,
werden in den Monathen M a y , I u n y un^
September, die Bader nur 2a kr., die Zlm«
mer und Betten nur zur Halbschnde der obi?
gen Tariffe berechnet.

Sauerbrunn, ist hler zu haben bey Herrn
Simon Peßlack, dle Flasche zu — fi. 10 kr.

1 Kiste mtt 24 Flaschen 4 ^ — ̂

ClaraPeßiack.

Z. 423. (4) ^ ^
Große W e i n - L i c i t a t i o n im
M i n o r i t e n - K l o ster - Gebäu-
de in C i l l i , am 3. M a y 1828.

Mi t obrigkeitlicher Bewilligung
wird ln der Kreisstadt Ctll i , im so-
genannten Mmoriten- Kloster- Ge-
bäude, ein beträchtlicher Vorrat!)
von verschiedenen, theils Eigenbau,
theils gekauften sehr guten Weinen,
in den gewöhnlichen Vor- und Nach-
mlttags-Stunden, am 3. May 1828,
gegen" sogleich bare Bezahlung lici-
tando hmtanaegeben werden.

Dteftr Wein-Vorrath bestehet
aus alten i s ^e r , 1812er/ 1817er,
:822er zc. Helfenberger^ Kichstätter,
Rittersberger, Luttenberger^ Pikersr,
Kolloser, Wustaler und Fautschsr-
Weinsn, ist durchaus m großen Fas-
sern befindlich, rein abgezogen/und
gut conjervirt.' Dlese Weine werden
nach vorausgegangener, billiger, den
Zeitverhaltniffen angemessener Schä-
tzung, ausgerufen. ,

Zu dieser Licitation werde - die
Kaufsliebhaber my dem Beysatze zur
zahlreichen Erscheinung vorgeladen,
daß wohlbekannten und' accredttirten
Käufern auch billigeZahlungsbedmg-
nisse zugestanden werden können.

Kreisstadt Cilli am Z. April 1S23.


